
 

  
 

Strategische Ziele des Gemeinderates 
 

Bevölkerung 
 

Zielsetzung: 
 

Die Bevölkerungsstruktur der Gemeinde wird in den 
Alterssegmenten 25. – 40.-Altersjahr verbessert. 
Gleichzeitig soll aber die 4. Generation in der Gemeinde 
wohnhaft bleiben. 
 
 
 
 
Erwartungswerte:  
 
- Die Altersstruktur entspricht dem regionalen  

Mittel. 
- Die Einwohnerzahl wird moderat gesteigert  
- Die Einkommensverteilung  wird verbessert. 
- Die Schülerzahlen werden gehalten. 
- Der aktuelle Stand (Jahr 2009) bei der einfachen 

Steuer pro Steuerpflichtige ist mindestens zu halten. 
 

 

Raumordnung / Umwelt 
 

Zielsetzung: 
 

Die Gemeinde stellt die Voraussetzungen für eine hohe 
Lebensqualität sicher. Das Wohnungsangebot entspricht 
den Bedürfnissen der Bevölkerungsentwicklung und 
zusätzliche Standorte für Arbeitsplätze werden gefördert.  
Die Gemeinde schützt die natürliche Umwelt und bleibt 
kulturell und politisch vielfältig. Erneuerbare Energie wird 
bei gemeindeeigenen Liegenschaften gefördert. 
 
Erwartungswerte: 
 
- Das Verhältnis Arbeitsplätze / Einwohner bleibt 

mindestens konstant. 
- Das Verhältnis Mietwohnungen / Wohneigentum 

bleibt erhalten. 
- Die Anzahl Vereine und Veranstaltungen bleibt 

konstant. 
- Die Vernetzung/Zusammenarbeit unter den Orts-

vereinen ist verbessert. 
- Das Gold-Label Energiestadt wird angestrebt. 
- Das Verhältnis der Einwohnerzahl zu den bebauten 

Wohnflächen erhöht sich zu Gunsten der 
Einwohnerzahl. 

- die erneuerbare Energieproduktion bei gemeinde-
eigenen Liegenschaften wird gesteigert. 

Finanzen 
 

Zielsetzung: 
 

Der Finanzhaushalt ist im Gleichgewicht.  
 
 
 
 
Erwartungswerte:  
 
- Das Eigenkapital beträgt mindestens drei Steuer-

anlagezehntel.  

- Selbstfinanzierungsgrad ≥ 80 % 
- Selbstfinanzierungsanteil 8 –  10 % 
- Zinsbelastungsanteil: dieser entspricht mindestens 

dem kantonalen Mittel. 
- Die Gesamtsteuerbelastung entspricht längerfristig 

höchstens dem Mittel der Vergleichsgemeinden.
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 Personal/techn. Ressourcen  
 

Zielsetzung: 
 

Die Gemeinde ist eine konkurrenzfähige,  verlässliche 
und fortschrittliche Arbeitgeberin, welche über moderne 
Führungsinstrumente verfügt. Das Personal ist leis-
tungsorientiert, flexibel und innovativ. 
 
Erwartungswerte: 
 
- Die jährliche Fluktuationsrate ist durchschnittlich 

10%. 
- Es werden im Vergleich mit anderen Gemeinden 

konkurrenzfähige Löhne bezahlt. 
- Mindestens 90% der Mitarbeitenden sind mit ihrem 

beruflichen Umfeld in der Einwohnergemeinde 
Wohlen zufrieden. 
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 Belp, Bern, Bolligen, Bremgarten b. Bern, Frauenkappelen, Ittigen, Jegenstorf, Kehrsatz, Kirchlindach, Köniz, Laupen, 

Meikirch, Moosseedorf, Mühleberg, Münchenbuchsee, Muri b. Bern, Neuenegg, Ostermundigen, Radelfingen, Stettlen, 
Urtenen-Schönbühl, Vechigen, Worb, Zollikofen 


